
Bürgerprojekte

Auch bei diesem Aufruf haben sich wieder viele
Akteure mit Ihren Ideen beteiligt. Insgesamt 8
Anträge wurden eingereicht bei einem
Gesamtbudget von 15.000 €.

Folgende Projekte werden realisiert:

1. Dt.-frz. Begegnungszentrum für Kunst und 
Kultur Sauertal

2. Vorbereitungskonferenz Begegnungszentrum 
Hornbach

3. Bürgerfest „750 Jahre Erfweiler“

4. Anschaffung einer Hüpfburg zum Ausleihen 
an Vereine

5. Crossminton – Trendsport auf der grünen 
Wiese

6. Aufzeigen von ländlichen Werten

7. Wochenende „Diskriminierung? Nicht bei 
uns im Verein!“

8. Erstausstattung Förderverein 
Dorfgemeinschaft Niederschlettenbach

Aktuelle Informationen zu unseren Bürger-
projekten finden Sie auf unserer Facebook-
Seite!

Projektauswahlverfahren

In der Vorstandssitzung der LAG Pfälzerwald plus
am 22.05.2018 wurden insgesamt 5 Projekt-
steckbriefe eingereicht, von denen 4 zur
Bewertung zugelassen wurden. Diese bewertete
der Vorstand anhand einer Checkliste, woraus
sich ein Ranking und damit auch die
Fördermittelvergabe ergibt:

1. Gläserne Ölmühle

2. Barrierefreier Aussichtspunkt der 
Verbandsgemeinde Hauenstein

3. Wanderwegekonzept der Verbandsgemeinde 
Pirmasens-Land 

4. Beweidungskonzept der Ortsgemeinde 
Rinnthal

Bei diesem Projektaufruf standen 262.051,22 €
LEADER-Mittel und 85.000 € an Landesmitteln
zur Verfügung. Die beiden ersten Projekte
erhielten die volle Fördersumme. Es verblieben
97.501,22 € an LEADER-Mitteln, die der
Verbandsgemeinde Pirmasens-Land als
Projektträger des drittplatzierten Projektes zur
Verfügung gestellt wurden.
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Sehr geehrte Damen und Herren,

in der ersten Jahreshälfte ist schon wieder viel
passiert. Unsere Arbeitsgruppen sind sehr aktiv
und treffen sich regelmäßig und auch die
eingereichten Projektideen können sich sehen
lassen. Mit unserem regelmäßigen Newsletter
wollen wir Sie kurz „auf Stand“ bringen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen.

Ihr Regionalmanagement-Team
(Ute Weisbrod-Mohr, Monika Satory,
Sandra Heckenberger und Isabelle 
Schmidtholz)

LAG Pfälzerwald plus
Mehr Leben und erleben



Haben Sie schon bemerkt, dass die LAG
Pfälzerwald plus eine eigene Facebook-Seite
hat? Noch nicht gewusst? Dann schauen Sie
doch mal rein!

www.facebook.com/pfaelzerwaldplus/

Wir wollen im wöchentlichen Rhythmus
spannende und wichtige Informationen über
die LAG veröffentlichen. Neben der Vorstellung
der Akteure in der Region, möchten wir auch
bereits realisierte Projekte präsentieren und
die Arbeitsgruppen näher vorstellen. Wichtige
Informationen zu Veranstaltungen erhalten Sie
dann ebenfalls auf dieser Seite.

Eine Facebook-Seite lebt aber von ihren
Follower (Anhänger). Hierzu müssen Sie selbst
bei Facebook aktiv sein und die Seite „liken“.
Dann erhalten Sie regelmäßig die
Informationen und können Beiträge „liken“
oder auch teilen, was den Verbreitungsgrad der
Nachricht noch einmal erhöht.

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Seite unter-
stützen. So können wir die LAG Pfälzerwald plus
bekannter machen und stärker für LEADER
sensibilisieren.
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LAG Pfälzerwald plus
Mehr Leben und erleben

Das Regionalmanagement steht Projektträgern
wie immer beratend zur Seite. Dabei kann es
sich um einen ersten Ideenaustausch oder um
eine bereits ausgereifte Projektidee handeln.

AG Tourismus

Die Arbeitsgruppe Tourismus und Freizeit hat
sich in diesem Jahr bereits zweimal getroffen.
Am 13.03.2018 sowie am 12.06.2018 fanden
sich rund 20 Touristiker ein, die sich über die
Themen Vernetzung, regionale Produkte und
digitale Vermarktung der Region intensiv
ausgetauscht haben.

Die Arbeitsgruppe hat es sich zum Ziel gesetzt,
das diesjährige Regionalforum der LAG
Pfälzerwald plus inhaltlich auszugestalten.
Dabei sind Themen wie Digitalisierung und
regionale Produkte im Gespräch, aber auch
Vernetzung und Zusammenarbeit sind im
touristischen Kontext spannend.

Das Regionalforum findet am 07.11.2018
voraussichtlich in der Kreisverwaltung
Südwestpfalz statt.

Die Ergebnisse der Analyse „Potenziale
regionaler Produkte in der LEADER-Region“ von
Sabine Wittmann und Ralf Gebhard stieß dabei
auf großes Interesse, da regionale Produkte als
touristisches Angebot durchaus gefragt sind.



Arbeitsgruppe Natur- und Kulturlandschaft &
regionale Produkte

Am 27.03.2018 und 27.06.2018 traf sich die AG
Natur- und Kulturlandschaft & regionale
Produkte um die Ergebnisse der Analyse
„Potenziale regionaler Produkte in der LEADER-
Region“ zu diskutieren. Es gibt insgesamt vier
Lösungsansätze im Bereich der Vermarktung
regionaler Produkte:

1. Digitale Direktvermarktung: Informations-
und Verkaufsplattformen in der Region und 
darüber hinaus

2. Neue Lösungen am Point-of-Sale: Chancen 
durch regionale Regale im 
Lebensmitteleinzelhandel und sonstigen 
Verkaufsstellen

3. Chancen durch Bündelung von Aktionen in 
einer Regionalinitiative

4. Wildverarbeitung und –vermarktung in 
Zusammenarbeit mit Landesforsten 
(außerhalb des LEADER-Prozesses)

Für Lösung 1 wurde ein LEADER-Projekt-
steckbrief entworfen. Die Ansätze 2 und 3
werden in Workshops mit den regionalen
Playern verfeinert.

Regionale Produkte – eine Chance für die
Region?

Mit einer Veranstaltung „Regionale Produkte –
eine Chance für die Region?“ am 24.04.2018
sensibilisierten Frau Wittmann und Herr
Gebhard die Akteure aus der Landwirtschaft für
ihre Ergebnisse aus der Analyse und
besprachen die weitere Vorgehensweise. Rund
40 Teilnehmer nahmen an der Veranstaltung
teil und führten rege Diskussionen über die
Zukunftsfähigkeit der Direktvermarktung.
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Arbeitsgruppe Dorfentwicklung und –gemein-
schaft

Die Arbeitsgruppe Dorfentwicklung und
-gemeinschaft hat sich am 13.03.2018 sowie
am 04.06.2018 zusammengefunden, um über
weitere Schwerpunkte im Handlungsfeld zu
diskutieren. Unter anderem ging es dabei um
den Web-Auftritt der Ortsgemeinden und um
die Aktivierung von Jugendlichen im Rahmen
der Dorfentwicklung.

Herr Schenk von der evangelischen Jugend
Pfalz (und eines unserer Vorstandsmitglieder
der LAG Pfälzerwald plus) stellte sein Projekt
Dorf-Leben vor. Es handelt sich dabei um ein
Bildungsprogramm für Jugendliche, das über
einen Zeitraum von einem Jahr durchgeführt
wird. Da es insgesamt schwierig ist Jugendliche
in die Ortsentwicklung mit einzubinden, fand
dieses Projekt großen Zuspruch und wurde
intensiv diskutiert.



Impressum

LAG Pfälzerwald plus e.V.
Unterer Sommerwaldweg 40-42
66953 Pirmasens

Ansprechpartnerin Redaktion:
Sandra Heckenberger
entra Regionalentwicklung GmbH
Falkensteiner Weg 3
667722 Winnweiler
Tel.: 06302 – 9239 21
E-Mail: sandra.heckenberger@entra.de
Internet: www.pfaelzerwaldplus.de

Dieses Angebot wird im Rahmen des Entwicklungsprogramms EULLE 
unter Beteiligung der Europäischen Union und des Landes Rheinland-
Pfalz, vertreten durch das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz gefördert.

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen 
Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete.

Termine
20.08.2018, 14:00 Uhr
AG Dorfentwicklung und -gemeinschaft
Kreisverwaltung Südwestpfalz

22.08.2018, 10:00 Uhr
AG Tourismus
Kreisverwaltung Südwestpfalz

10.09.2018, 17:00 Uhr
LAG – Vorstandssitzung
Haus der Nachhaltigkeit, Johanniskreuz

09.10.2018, 19:00 Uhr
AG Natur- und Kulturlandschaft,
regionale Produkte
Ort wird noch
bekanntgegeben!

07.11.2018, 18:00 Uhr
Regionalforum
Kreisverwaltung Südwestpfalz
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LEADER-WISSENS-BOX

Das Regionalmanagement – informiert, berät
und organisiert!

Die wichtigste Aufgabe des Regional-
managements ist es, Projektträger bei ihrer
Antragsstellung zu beraten und Projekte in die
Förderung zu bringen. Damit dies überhaupt
gelingt, muss das Regionalmanagement
ebenfalls dafür sorgen, dass das Programm in
die Region getragen wird, potenzielle
Projektträger darauf aufmerksam werden und
LEADER als gängiges Förderprogramm aner-
kannt wird. Die Öffentlichkeitsarbeit und das
"Netzwerken" sind demnach ebenfalls elemen-
tare Aufgaben des Regionalmanagements.

Als Schnittstelle zwischen den unter-
schiedlichen Akteuren ist das Regionalmanage-
ment für eine transparente Informations-
weitergabe in alle Richtungen zuständig. Dazu
organisiert das Regionalmanagement Sitz-
ungen, Arbeitsgruppen und Veranstaltungen,
die im LEADER-Kontext stattfinden.

Ziel einer jeden LAG-Region ist es, das
Fördergebiet weiterzuentwickeln, Stärken
herauszuarbeiten, diese zu fördern und einen
kooperativen, gemeinsame Ansatz entstehen
zu lassen. Mit dieser Aufgabe ist das
Regionalmanagement ebenfalls betraut, aber
es steht dabei nicht alleine dar. Der LAG-
Vorstand und die LAG-Mitglieder sind alle
Multiplikatoren des Förderprogramms, die für
die Region Pfälzerwald plus mitdenken. Zudem
wurden Arbeitsgruppen gebildet, die zu
thematischen Schwerpunkten Projektideen
entwickeln, die gebietsübergreifend und
kooperativ ansetzen.


